


�(�����7�Å���P�J�O�[�T�V�K�\�S�L
I. Fachrichtungsübergreifender Bereich

Modul Ges.-Std

1 Kommunikation und Arbeitstechniken 120

2 Volkswirtschaft und Wirtschaftspolitik  80

II. Fachrichtungsbezogener Bereich

3 Hotelmanagement 200

4 Food- & Beverage-Management 360

5
Existenzgründung,
Investition und Finanzierung

100

6 Abgaben und Wirtschaftsrecht  80

7
Praxisorientierte Bilanzierung und Erfolgs-
analyse

220

8 Controlling  80

9 Marketing 120

10 Personalwesen und Arbeitsrecht 200

11 Berufsbezogene Kommunikation in Englisch 280

12
Berufsbezogene Kommunikation in 
einer 2. Fremdsprache

240

13
Einsatz von Datenverarbeitung im Hotel- 
und Gaststättenbereich 

120

14 Abschlussprojekt  80
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15 Berufs- und Arbeitspädagogik (120)

16 �9�L�N�P�V�U�H�S�Z�W�L�a�P�Ä���Z�J�O�L�Z���3�L�Y�U�T�V�K�\�S(20-120)

17 �A�\�Z�H�[�a�X�\�H�S�P�Ä���a�P�L�Y�L�U�K�L�Z���3�L�Y�U�T�V�K�\�S(20-120)

Aufnahmevoraussetzungen
 �;  abgeschlossene Berufsausbildung in einem anerkannten 

Ausbildungsberuf dieses Wirtschaftszweiges

 �;  Abschluss der Realschule oder gleichwertiger  
Bildungsabschluss

 �;  eine mindestens einjährige einschlägige praktische Tätig-
keit nach der Ausbildung

Anmeldefrist und Schuljahresbeginn
Anmeldungen sind jeweils bis zum 1. März eines Jahres 
an die Schule zu richten. Schuljahresbeginn und -dauer 
werden durch die für die Schulen in Rheinland-Pfalz gültigen 
Ferienregelungen festgelegt.

Kosten und Förderung
Zur Zeit wird von den Studierenden ein einmaliger 
Kostenbeitrag von 260 EUR erhoben. Förderung ist möglich 
nach dem Berufsausbildungsförderungsgesetz (BAföG) 
oder nach dem Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz 
���(�-�)�.�������U�H�J�O���K�L�T���H�\�J�O���>�L�P�[�L�Y�X�\�H�S�P�Ä���R�H�[�P�V�U�L�U���a�\�T���)�L�[�Y�P�L�I�Z��
wirt unterstützt werden.

Nähere Informationen in der Broschüre:  

Aufstiegsförderung – Gesetz und Beispiele – zum Down-
loaden beim Referat Öffentlichkeitsarbeit des Bundes-
ministeriums für Bildung, Wissenschaft, Forschung und 
Technologie in Bonn unter www.meister-bafoeg.info.

Leistungsfeststellungen und 
�A�L�Y�[�P�Ä���a�P�L�Y�\�U�N
Sie erfolgen im Verlauf und am Ende eines Lernmoduls. 
In der abschließenden Leistungsfeststellung am Ende 
eines Moduls ist nachzuweisen, ob das im Lehrplan 
ausgewiesene Ziel erreicht wurde. 
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statt, wenn dies zur Feststellung des Ergebnisses 
erforderlich ist oder der/die Schüler/-in dies beantragt.
Befreiungen sind möglich, wenn  nachgewiesen wird, 
�K�H�Z�Z�� �K�P�L�� �L�U�[�Z�W�Y�L�J�O�L�U�K�L�� �8�\�H�S�P�Ä���R�H�[�P�V�U�� �H�U�K�L�Y�^�L�P�[�P�N��
erworben wurde. Jedes abgeschlossene Modul wird 
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sentinnen und Interessenten erworben werden, die 
nicht am gesamten Bildungsgang zur Erreichung der 
�.�L�Z�H�T�[�X�\�H�S�P�Ä���R�H�[�P�V�U���[�L�P�S�U�L�O�T�L�U���^�V�S�S�L�U��

Der Bildungsgang kann im Einzelfall für kurze Zeit 
unterbrochen und zu einem späteren Zeitpunkt mit dem 
Besuch der noch fehlenden Module fortgesetzt werden.

Abschluss
Wer alle  Lernmodule innerhalb der für den Bildungs-
gang festgelegten Dauer abgeschlossen hat, hat die 
�.�L�Z�H�T�[�X�\�H�S�P�Ä���R�H�[�P�V�U�� �L�Y�Y�L�P�J�O�[���� �,�Y���:�P�L�� �� �L�Y�O�p�S�[�� �L�P�U�� �(�I��
schlusszeugnis, das alle Lernmodule mit Endnote 
ausweist. Das Zeugnis enthält eine Durchschnittsnote 
aus den Endnoten aller Lernmodule.

Erwerb der Fachhochschulreife
Das Abschlusszeugnis der Fachschule berechtigt zum 
Studium an Fachhochschulen in Rheinland-Pfalz.


